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Herr Will Fritz u, Frau von Winne
bago, find die glücklichen Eltern
eines klcmen

Fräulein Jcsse Fagg von Ar
lington wird ?ls Lehrerin nach Ma
nilla gehen.

County.Agent Christie hat von
Wisconsin eine Anfrage erhalten,
ob hier genug Heu vorhanden wäre,
um davon nach senem Staate, wo
cS fehr knapp ut, zu schicken.

Ein Farmer verletzt.
PlattSmouth,. Nebr.. 4. Juli.

Der 7 Meilen südlich von hier wohn
hafte Farmer M. L. Furlong wurde
beim Turchbrcnncn seines Gespan
nes, mit dem er Alfalfa schnitt,
schwer verletzt.

Republikanische Konvention
Lincoln. 4. Juli. Tas republi

kanische Staatszentralkomitce hat den

offiziellen Aufruf für die am 80.
Juli in Lincoln abzuhaltendeTtaats- -

konvennon erlassen. Tie Versamm
lung wird um 12 Nhr mittags am
Dienstag den 30. Juli im städtischen
Auditorium zu Lincoln eröffnet. Ei
ne Platform ist für die Staatswahl
aufzustellen und ein Staatszentral
kchnitee zu ernennen.

Fran England in eigener Sache
Lincoln, Nebr., 4. Juli. Frau

Minnie T. England erschien Tims
tag vor den Regenten der Staatsuni
versitat und verteidigte sich gegen die

Anschuldigung, daß sie durch Schwät
zereien Unfrieden in der Fakultät
gestiftet habe, besonders hinsichtlich
des Krieges. Sie habe, sagte sie,

nur im Falle des Prof. Perfingcr,
über den Krieg gesprochen und ihre
spätere Stellungnahme wäre nicht

persönlicher sondern patriotischer Na
tur gewesen.

Starben für Amerika.
Dcshler, Nebr., 4. Juli. Leo D.

Sarton, Sohn von Herrn und Frau
28. D. Sarton von Belvidere, ist
bei einem Gefecht in Frankreich den
Heldentod gestorben. Sein Leut
nant Clarence A. Allen schreibt sei

nen Eltern, daß er bis zum letzten

Augenblicke auf seinem Posten als
Lenker eines automatischen Gewehrs
ausgehalten hat.

Der 23 Jahre alte Warren L.
Day von Blue Springs, Nebr., ist
bei einem Gefecht am 24. Juni in
Frankreich gefallen. Diese Nachricht
ist seiner Mutter dieser Tage zu
gegangen. Der für's Vaterland Ge
fallene hat einen Bnider im Mili
tärlager zu Camp Cody, N. M.

Kriegsrccht in Steyern.
Amsterdam, 4. Juli. Die Zei

tung Pester Lloyd meldet, daß in
der Steyermark das Kriegsrccht er
klärt worden ist.

Erhöhnng der belgischen Kriegsent
schädignng.

Amsterdam, 4. Juli. Tie Zei
tung Les Nouvcllcs schreibt, daß die
deutsche Regierung die Kriegsent
schadigung, welche Belgien monatl-

ich an Teutschland zu entrichten
hat, oon 50,000,000 Francs auf
eo.000,00 erhöht worden ist. Auf
jeden Kopf der Bevölkerung entfal
len somit 750 Francs.

Heeresdienst berufen

Des MoineS, Ja.. 4. Juli. 8.268
Jowaer sind gestern durch eine An
ordnung des Gencralprovosten
Crowder zum Dienste berufen wor
den und zwar müssen sie in den

Tagen vom 29. bis 31. Juli nach

Camp Forrest, Ga., abreisen. Dies
ist die 7. Einberufung in Iowa seit
dem 1. Junl.

Fragliche Ctrohhüte-Billigkki- t.

Unlängst war durch einen großen
Teil der amerikanischen Presse die

frohe Kunde gegangen, daß Heuer die
Männer-Strohhü- te für den Sommer
wohlfeiler kommen würden, alZ. schon

seit mehreren Jahren es der Fall ge
Wesen war. ,Na endlich einmal hat
eine Ware, sogar eine Manusaktur
Ware, eine Bresche in den Wall der

hohen Preise gelegt!" riefen manche

erfreut aus; und etliche Blätter rissen

auch etliche schlechte Witze über den

bevorstehenden Abrutsch der Preise.
Als Haupt-Ursac- dieser purzeln

den Neigung.von welcher übrigens der

gewöhnliche Käufer im Laden noch

keine sehr schlagenden Beweise gefun
den hat, wird darin gesucht, daß
neuerlichen Berichten und statistischen

Zusammenstellungen der Bundes'Ge
werbckommission zufolge gegenwärtig
ein gewaltiger UeberschuZ von en

vorhanden ist! Der
selbe hat sich namentlich in den 'Früh
lings-Monaie- n von 1L16 und 1317.
mit ihrem höchst unzeitgemäßen Wct

ter, angehäuft. Einige fürchten so

gar, er tonnte sich 1918 noch mehr

anhäufen. Viele jungen Leute auch,
die fönst gute Kunden für Strohhüte
lieferten, haben heuer etwas anderes

aufzusetzen.

Im übrigen muß der Käufer eines

verhältnismäßig billigen Strohhutes
in diesen Tagen ebenfalls das Wort
des Dichters empfinden:

.Des Lebens ungemischte Freude
Ward keinem Irdischen zuteil

Denn schon ist in den Becher ihrer
ohnehin sehr bescheidenen Freude ein

Wermutstropfen geträufelt: Im Ge

gensatz zu den Männer-Strohhüte- n

sind nämlich die Strohhüte der Eo

töchter bedeutend- - teurer geworden, da
sie aus kostspieligeren Materialien
und noch verwickelteren Mustern her

gestellt werden, als es seit vielen

Jahren der Fall gewesen ist! Und
überdies trägt die Damenwelt heuer
mehr Strohhüte, als seit langer Zeit.

Aus der guten ollen" Zeit.
,

Ein merlwürdiges Ättenstüci aus
rem 16. 5iabröunoect ut die letzte

Bermahnung der Freifrau v. Quitzen
zu Braunj chmeig an ihre Töchter,
Anna Kunigunde und Godike Ehrl-nin- e.

Es iind darin alle die auten

Lehren zusammengefaßt, welche den

Kodex der weidlichen Vrzieyunz im
Mittelalter bildeten. Bor allen Din

gen warnte die würdige Frau vor der

jungen Literatur der damaligen eu:

Siej et die Lieme nich in den goölosen,

iichtfertigen Böiern, da so oull Sün
ne mne steiht, dat will ich ourchut

nich heöben, un iß uck nich nödig.
denn bei jücl (Euch) von unseren

Herrn Äod beschenkt &, bei schul!

juck wol woien, dat u in oei Bo-te- rn

nich tau lesen deöörvet, denn ut
solcken Bökern kommt arge Gedanken

un ut bei Gedanken timmt böse D,
ten."

Sodann tcn-ni- ite isrgsame
Mutter auf die jungen Manner.
und sagt in ihrer Mundart, was in

unserem Teutsch etwa so klingen
würde:

.Wenn die Junggesellen kommen,
so laßt euch nicht ,ehen,'biö ihr zu

iscke aebt. dann mackt einen silticen

Knir, schlaget eure Augen vor euch

nieder, haltet eure Hände vor euren

Leib, und sehet sie Lei Leibe nicht an;
wenn sie eure Hand fassen, so ziehet
die Hand weg und stecket sie unter die

&&ünt. da müssen sie ja wohl weg

bleiben. Sehet ja nicht auf, lasset

euch über Tische mit ihnen in kein

Geschütz ein und haltet bei Leibe die

Beine stille beisammen, reget den

Kopf nicht, esset wenig und trinket

nur einmal, Ihr tonnt vorher auf
eurer Kammer etwas essen, sagt

.ja" oder ..nein" oder das weiß ich

nicht!" Wenn einer sagt, daß er
euch lieb hätte, so saget: .Ob ihr mich

lieb habt oder nicht, das eine ist mir
so lieb wie das andere." Wenn sie

euch noch nicht in Frieden lassen wol

len und mit euch teddern (schwatzen),
so sagt: .Packet euch weg und lasset
uns in Frieden oder .ct schlage euch

up die Schnut, ihr unbescheidenen

Esels!"
Ob die lieben Töchterchen diese

guten Lehren genau befolgt haben,
ist leider nicht bekannt geworden.
Wahrscheinlich haben sie sich anders
benommen, als wie die um ihre

Sittsamkeit besorgte Mutter es

wünschte.

Aber eins ist interessant: Wenn
man schon in den höchsten Kreisen da

malS eine solche Sprache führte, wie

haben wohl dann die Ermahnungen
gelautet, die man dem gewöhnlichen
Volke zu geben für nötig hielt und
wie müssen die Umzncissormen in
den niederen Schichten damals !e j
staffelt ewele fein!

- Verlangt Männlich.

Verlangt: Deutscher oder öfter,
reichischcr Farmarbeitcr sofort sür ei

ne Viehfarm gewünscht. Dauernde
Arbeit. Zuschriften und Lohnan
spruch an Otto Grosse, Atlanta.
Nebr. 7.20-1- 8
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Bekanntmachung.

Ich mache hiermit allen meinen ge.
schätzten früheren Kunden bekannt,
daß ich nach dem 1. Juli wieder an
meinem früheren alten Platz bin und
mich freuen werde, dieselben begrii.
ßen zu können- - Arbeiten werden
wie vorher zur größten Zufrieden
hcit ausgeführt werden.

M. Cchnittchcn, Schuhmacher,
1424 südl. 1. Str. 16. u. Williams

Kost und Logis.

Das preiöwürdigste Essen bei Peter
Nnmp. Deutsche Küche. IÜOH

Dodge Straße, 2. Stock. ts

Schöne möblierte kühle Zimmer
und einfache deutsche Kost bei Frau
Clara Naumann, 822 Südl. 24.
e--,traße, Omaha, Nebr. tf

Glück bringende Trauringe bei Bro
degaards, 16. und Douglas Str.
Ford Automobile zu verkaufen.

Fords umgetauscht; neue und ge-

brauchte Fordö zu verkaufen; Ford
Karosserien, Touring und Roadster.
Händler für den Kelscy Stream
Line Body". Wir machen Ihre al
te Ford neu. Cars gegen Bar oder
auf Teilzahlung. Alle Autos mecha.
nisch garantiert. Sol. S. Goldstrom
Co., 2867 Farnam. Harney 654.

7.5-1- 8

Gebrauchte Automobile.

Mccks nta Company.
Gebrauchte Anto-Bargain-

2038 Farnam Str. Tonglas 29

Automobilc-Ncifen- .

Neue Tircs zu V2 Preis. Alle Gröszen
Neue Pennsylvania Innen.

schlauche $ 2.00
Neue 30 bei 3 Nepublic. . . . 8.90
Neue 30 bei 3y3 Firestone

Nonskid Tires 14.90
Neue 32 bei 3i2 Firestone.. 14.90
Neue 34 bei 4 Lee. Nonskid. . 26.75
Kaimans' Tire Jobber 1721 Cnming

29.1

Autoreifen repariert.

Tie Vinton Tire Co. überzieht
Ihre Autoreifen mit erstklassigem
Gummi zu billigstem Preise.

.

AZtz
r..'.L -- x. sv.c-..,- - 3'ven garannerr. oievy usrira
1811 Vinton Str. Telephon Tij
2624$$. 7.201

Kopfkissen und Matratzen,

Omaha Pillow Co. Federn
reinigt uno umgearöeitet in rGle
federdichte Ziechen. 1907 Cuming

tr.. Tel. Douglas 2167. ts

Detektivs.

James Allen. 312 Neville

Bldg. Beweise erlangt in Kriminal
und Zivilsällen. Alles streng ver
Kaulich. Tel. Tyler 1136. Woh.
nung. Douglas 802. tf.

Elektrisches.

Gebrauchte elektrische Motoren.
Tel. Douglas 2019. Le Bron &

Gray, 116 Süd 13. Str.
Patent-Anwält- .

Sturges & Sturges, U. S. und
Patente und Schutzma?

ken.' 330 Bee Bldg.

Chiropractic Spinal Adjnstments.

Hamorrhoiden, Fisteln kuriert.
Dr. E. R. Tarry kuriert Hamorr

hoiden. Fisteln und andere Darm
leiden ohne Operation. Kur garan
tiert. Schreibt um Buch über Darm
leiden, mit Zeugnissen. Dr. E. R.

Tarry, 240 Bee Bldg.. Omaha.

Advokaten.

Paul F. Steinwcnder, deutscher
Advokat. Alle Necktögeschäfte erle.
digt. Ossice. 3. Stock Court Haus.
Telephon Douglas 3008.

H. Fischer, deutscher Rechtsanwalt
und Notar. Grundakte geprüft,
Zimmer 1418 First National Bank
Building.

Shawnee eingebrochen waren, sind
der Polizei entkommen, obgleich die
Blauröcke ihnen mehrere Schüsse
nachjagten. Es war nichts gestohlen
morden, da die Banditen zu früh ent-

deckt wurden.
In der evangelischen St. Pauls

Kirche nahm am Donnerstag abend
Herr Pastor A. G. Tick die Trauung
von Walter Byron Fariß, erster
Leutnant im 31. Infanterie Negi-me-

in Waco Texas, mit Frl. Eli-zabe-

Dorothea Nozendale, älteste
Tochter von Herrn und Frau Gcrar-du- s

Nozendale vor. Etwa vierhi.n.
dert Freunde und Verwandte wob,?

ten der feierlichen Handlung bei.

Uopfe erheben

Kopfe erheben
Nachdem er Tanlac genommen fühlt

er sich zum ersten Mal seit
15 Jahre wohl.

.Ich habe tatsächlich 10 Pfund
zugenoinmen auf vier Flasckzen von
Tanlac hin, und halte sie sür die

größte aller Medizinen, denn ich ha
be sie ungefähr alle versucht und es
ist die einzige, die mir gut getan
hat," sagte vor einigen Tagen John
H. Harte, ein wohlbekannter Pfla
sterungs-Kontrakto- r. 2016 Francis
Straße, wohnhaft.

.Ich litt an einem allgemeinen
Zusammenbruch infolge von ' Ueber
arbcitung." fuhr er fort und als
mich Tanlac wieder aufrichtete, fühl.
te ich besser als seit 15 Jahren. Ich
verlor meinm Appetit und das we

nigö) das ich aß, wurde sauer und
füllte mich stark mit Gasen an. so

daß ich fortwährendes Ausstößen
hatte. Meine Speisen nährten mich

nicht, ich war schrecklich verstopft
und verlor im ganzen 33 Pfund an
Gewicht. Mein System wurde so

geschwächt, sodaß ich ein leichtes

Opfer von Rheumatismus wurde und
bald Schmerzen im ganzen Körper
hatte. Meine Schultern und Arme
schmerzten mich so stark, daß ich

zuweilen nicht imstande war, meine
Arme so hoch als mein Kopf zu er
heben und manchmal taten mir mei.

ne Beine so weh, daß ich kaum ge.

hen konnte. Ich hatte einen solchen

Schmerz in meiner Seite, daß ich

kaum liegen sonnte: ich war so ner
vös und ruhelos, daß ich nachts nicht

schlafen konnte, und wenn ich mor-

gens aufstand, fühlte ich fo müde
und niedergeschlagen, daß ich zu
nichts tauglich war.

Nachdem ich beinahe jede Sorte
Medizin gebrauchte, die ich über-

haupt erlangen konnte, ohne den

geringsten Nutzen davon zu bekom

mcn, so entschloß ich mich zuletzt mit
Tanlac einen Versuch zu ' machen,
und ich muß sagen, daß es in meinem
Falle sich bewährt hat. Mein Appe
tit begann sich zu bessern, nachdem
ich die erste Flasche eingenommen
hatte. Ich wurde Tag sür Tag stär-

ker; meine Nerven wurden ruhiger
und ich schlief bald die ganze Nacht
hindurch. Ter schreckliche Rheuma-tismu- s

mit all seinen Schmerzen
und unangenehmen Symptomen ist
nahezu verschwunden, und wenn ich

jetzt morgens ausstehe, so bin, ich

ausgeruht und erfrischt. Mein Ap-

petit ist zurückgekehrt mit ganzer
Kraft: meine Verdauung ist gut und
meine Frau, die es wissen sollte,
sagt, daß ich jetzt mehr esse als je
zuvor und ich bekomme mein frühe-
res Gewicht zurück. Um die Wahr-
heit zu sagen, die Art und Weise wie
ich in der letzten Zeit zugenommen
habe, seitdem ich Tanlac eingenom-
men, ist beinahe unglaublich. Mei-n- e

Familie und meine Freunde wis-
sen alle in welchem schrecklichen Zu-stän-

ich mich so lange befunden
habe, und sie haben ftch sür meinen
Fall so interessiert, daß mehrere da-

von es jetzt auch nehmen, nachdem sie

gesehen, was es für mich getan hat."
Tmilac wird in Omaha verkauft

von der Sherman & McConnell
T.ug Company. Ecke 16. und Dodge
s! aße: Owl Trug Company. 16.
und Harney Straße: Harvard Phar
mocy, 24. uno Farnam Straße;
nordöstliche Ecke 19. und Farnam

trabe, und West End Pharmacy,
, und Dodae '.raße. Falls Sie

außerhalb Omaha's leben, dann
fragt Euren Druggiften sür Tanlac.

(Anz.)

gen Mannes fand Montag nachmit
tag von der deutsch-lutherisch- 5lir
che aus auf dem Mount Muncie
Friedhof statt. Herr Pastor Tick

hielt die Leichenpredigt. Außer den
Eltern . betrauern drei Brüder und
drei Schwestern das frühzeitige Ab
leben des Jünglings.

Ter hiesigen Aushebungsbehorde
ist der Befehl zugegangen, in der am
22. Juli beginnenden Wocke 37 wei
tere Rekruten für Onkel Sams Ar
mee zu stellen. Hiervon sind sieben
für Fort Nilcy bestimmt, während
dreißig nach Camp Funston abgehen.

Zum dritten Male ist am Freitag
der Zuchthäusler Robert F. Stroud
des Mordes schuldig befunden wor
den, worauf Richter Lewis von Co

lorado die Todesstrafe über ihn ver

hängte. Er hatte am 26. März
1918 den Wärter Andrew F. Turner
im Speiscsaal des Zuchthauses, in
welchem er interniert war, ermordet,
Tie Mutter, welche bei der Urteils-Verkündigun- g

zugegen war, brach in
Thränen aus. Ter Verurteilte, des
sen Hinrichtung auf den . Novem
bcr angesetzt ist, küßte die Mutter,
worauf er sich eine Zigarette

und ins Zuchthaus zurückfüh
rcn ließ. Im ersten Prozeß war er
ebenfalls zum Tode und im zweiten
zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe
verurteilt worden.

Zwei Tiebe, die Freitag friih ab- -

gefaßt wurden, als sie in die Crea

mery von rey & Heöges, 425

unseren Parks
Der glorreiche Vierte, der Unab-

hängigkeitötag Amerika's wird heute
im Sinne der Patnotischen Wieder
gcburt in den folgenden acht Parks
unserer Stadt gefeiert werden: Mil
ler, Nivervicw, Elmwood, Mandan,
Krug, Hanscom, Fontenelle .und
Kountze Park.

Das patriotische Programm be

ginnt in allen Parks um 7:30 Uhr
abends und besteht aus schönen
Musik und Gesangsvorträgen und
zwei Reden,' eine von einem Mrger
fremdländischer Herkunft und me an-

dere von einem eingeborenen Mrger,
Im Rivierview Park wird das

Gesangsprogramm bon unseren deut
schen Sängern unter Leitung des
Dirigenten Rccse zur Ausführung
gebracht werden.

Es steht zu hoffen, daß jeder
Burger ohne Unterschied seiner Na
tionalität sich mit Familie zu die
sen patriotischen Kundgebungen ein
finden wird. Man gehe zu dem

Park, der einem am nächsten liegt.
In vielen Parks finden vor Beginn
der patriotischen Feier allerlei Volks
spiele statt. Es soll die Feier ein
echtes Vcrbrüderungsfcst werden.

Depesche poineares
an Präsident wilson

Paris, 4. Juli. Präsident Poin
care kabelte gestern dem Präsidenten
Wilson, daß die französische Regie
rung im Einklang mit den Wünschen
des Parlamentes wünscht, ' daß der
Unabhängigkeitstag ein französischer

Feiertag wird. Die Depesche lau
tete: Morgen werden unsere zwei
Nationen sich in dem Andenken an
den alten Kampf, verbinden, der
Amerika die Freiheit brachte. Der
kommende Sieg wird die Alliierten
für ihre langen und schweren An
strengungen entschädigen und einen
fruchtbaren und gerechten Frieden
sichern, der sich auf die Rechte der
Nationen stützt und von der Zustim
mung des menschlichen Gewissens ge
stärkt wird."

PrSsZöentenreöe mit
Spannung erwartet

Mount Vernon. Va .. i Nuli
Heute um vier Uhr Nachmittag wird
Präsident Wilson hier am , Grabe
Wasbinatons ein? Rede kalten hirs.
eher mit großer Spannung entgegen
geienen wiro- - i9 wiro angenommen,
daß er in derselben die amerikani
schen Kriegsziele wiederholen wird.
An Vertreter Fremdgeborener sind
spezielle Einladungen ergangen, der
izeier deizuwohncn.

Eine neu: Staatsbank.
Unter dem Namen Great We

stern State Park" wird demnächst
ein neues Finanzinstitut in dcni
Eckraum des W. O. W. Gebäudes,
Ecke 14. und Farnam Straße, er
öffnet werden. Herr Jens Nielsen,
Mitglied der letzten Staatslegisla
tur, hat die Van! organisiert und
gibt an. daß Z20Y.000 an Aktien
verkauft sind. Unter dem Tirekto
rium werden sich folgende Bürger
befinden: George E. Hall. Staats
Schatzmeister: Jens Jensen, Alva
Smith von der Südseite. James E.
Tahlman, W. H. Hyland von
Stanton. Gilbcrt Eacher von Al
bion, und F. E.- - Embree von
Merna.

Erhält ihre Freibrief zurück.
Tistriktsrichter Troup hat' der

Washington Los. No. 27, Tamen
zweig des A. O. U. W. Ordens,
ihren Freibrief Ziirückgegeben. der
am 7. März durch Frau Mahme
Eleaver von Lincoln,' der höchsten
Beamtin des Ordens, für suspen
diert erklärt wurde.

Autyunfall.
Georgia Gartin, die im Apart

ment 13 der Trake Court wohnt,
wurde Mittwoch abend von einem
Automobil überfahren und schmerz
lich verletzt. Tas Auto gehörte B.
D. Smith, 1817 Jackson Straße.
Smith wurde verhaftet. Der Unfall
ereignete sich, als Frl. Gartin von
einem Straßenbahnwagen abstieg.

Bicrproduktion stark beschnitten.
Washington, 4. Juli. Tas Brau,

en von Bier und die Herstellung von
Near Beer" werdm durch die Koh

leneinschränkungen vom 1. Juli an
um 50 Prozent eingeschränkt wer

den, wie aus der Ankündigung des
Ziohlenverwalters Garsield und des
Vorsitzers Varuch von der Kriegsin
dustricbehörde nach der wöchentlichen

Sitzung des Kriegskabinctis hervor
geht.

Tie Omaha Handelskammer hat
sich für die Annahme des von Sena
tor Norris im Senat eingereichten
Antrages ausgesprochen, die Vor

mcndung von Getreide für die Her

siellung von Bier und anderen Ge
tränken für die Tauer des Llrieges
zu vecbictcn.

Ein Automobil, in dem sich ein
Mann und Frau befanden, stürzte
am Broadway U''d Oak Straße in
den Jndian.Crec?. ohne daß die

Insassen Verletzungen erlitten, oder
das Gefährt beschädigt wurde. Die
Car Wrecking Eampanr, holte daö
Automobil au 8 der Tiefe. Der
Name des Manne? wurde nicht be

konnt gegeben.

Verkaufen nur gegen Var.
Tie hiesigen Ai!tomobil Händler

haben beschlossen, don jetzt ab nur
gegen bar zu verkaufen. Die ver

einigten Auto Händler wollen auch
ein Arbests5!achweisungs.Büro er
offnen.

Lincoln Hochstraße.
Tie Lincoln Hochstraße soll wei

tcre Verbesserungen erfahren, indem
die CountySupervisoren beschlossen

haben, den Hügel bei Honen Creek

abzutragen. Die Hochstraßen".
Gesellschaft w'.rd 3000 Säcke Ze.
ment frei liefern, die Stadt gibt
5100 und das County Z200. wäh
rend die Lincoln Hochstraßen Gesell
schaft die übrigen Koiten decken

wird.

Eticfclschaft?"Wirte in Haft.
Staats'Agenten waren seit einem

Monat tätig, die Spuren der Flie.
gendcn Schnapshändler" zu verfol
gen. Folgende Personen fielen der
Polizei ob dieses Verbrechens in
die Hände: Die Jessen Pool Halle,
1028 Vroadwnu. wurde heimgesucht
und folgende Personen festgenom
inen: ..Bill" Jeskn, Carl Grace und
Clnde McLau.zhlin, E. D. Bakers.
Äarbierladen, 1114 W, Broadway,
wurde alsdann aufs Korn genom
wen und Baker sowie der' farbige
Porter, Sam McCormick, festgenom
mcn. Ein Mann namens Latherp"
wurde ebenfalls rmr der Polizei ge
sucht, doch war derselbe der Be
hörde in Glenwood in die Hände
gefallen. Ter CountnAnwalt Swan
son wird die nötige gerichtliche Ver

folgung der Personen in die Wege
leiten.

Fruchte der Prohibition
Es wird gemeldet, das; die Pro- -

hibition in den Staaten Oregon und

Washington ganz unerwartete Friich.
ie gezeitigt habe. Die Zahl dek Ver

Haftungen wegen Trunkenheit soll

im letzten Halbjahr ganz gewaltig
gestiegen f?in. Die Apotheken sol-

len einen ganz gewaltigen Zuspruch
von Leuten die sich nicht

wohl fühlen, auch will man einen
starken Zuwachs an ..fliegenden
Tchnappshändlcrn" bemerkt haben.
Da jedoch die Nachfrage nach gei

tiaen Getränken durch diese Mittel
nicht gedeckt wird, so sind die Leute

auf den Gedanken gekommen, ihr
eigener Brauer und Schnappsvren.
ner zu sein. Die nötigen Stoffe da

zu sind ja leicht zu erlangen, nicht

allein die Anweisung, wie man die

Getränke herstellen kann, sondern
auch wie man sich die nötige Einrich-

tung dazu billig und leicht erwerben
ann. Nach einer Schätzung wllen

in den Staaten Oregon und Wash.

ington bereits 50,000 solcher Privat.
Brauereien und Brennereien beste

hen. Was hier von obigen Staaten
gesagt wird, trifft auch in anderen

Staaten zu, di? durch die Dummheit,
den Fanatismus und der Heuchelei

und ganz besonders infolge der

gleichgiltigen Stimmgeber unter die

Fuchtel der Prohibitions . Tyrannei
geraten find. Im Staat Iowa und

auch in unseren Nachbarstaaten wird

die Gcheimbrennerei und Brauerei
in zahlreichen Familicnhäusern be

trieben. Tas Geschäft der sliegen
den Schnappshandler" steht in Blüte,
denn nach der Schätzung Eingeweih-

ter fangen die Hascher nur ungefähr
einen Stiefclschäftler aus Zwölf, die

ihren Bedarf mis dem Staate Mis

souri beziehen. Es scheint als ob

unlere sogenannten Liberalen" dem

Gchcimhandcl und Suff den Vorzug

geben, denn sonst hätten sie nicht mit

den Trockenen" zusammen gearbei-

tet und am Wahltage für die Prohi-bitio- n

gestimmt, um den bösen ..Sa
loon" auszurotten. Unter dem

..hochmoralischen" Zwangsgesetz wird

jedes PrivathauS noch zu einer

Brennerei oder Brauerei.
Für den Staat Iowa gilt bei der

kommenden Wahl die Frage, werden

die Stimmgeber sür die Ermählung
einer mis freien Männern bestehen-de- n

Gesetzgebung eintreten oder

nicht? Soll das bestehende Prohibi
tionsgesctz abgeschafft werden und

die Niederlassung des nationalen
Prohibitions . Vorschlages dem Lan

de auf die Tauer ausgehängt wer-den-?

Oder soll die Heuchelei und

mit ihr. der Geheimhandel und Ge

heimsuff, blühen und gedeihen, zum
schaden des Volkes?

Aus Lcavenwsrth
Edward F. Schroeder, der Sohn

unseres Feuerwehrchess Gus. H.

Zchroedl.T, ist am Samstag im
nach zmeimonatlicker

Krankheit gestorben. Die Beerdi- -

guuz des allgemein reuevien mn

Der prozesz der
AonpartZsan clga

Lincoln, Nebr.. 4. Juli. In der
sdage der Farmers NonPartisan Li-

ga gegen den StaatsverteidigungI.
rat kam Mittwoch der National fer-

reich: Arthur Le Sueur von St.
Paul zu Wort. Er gab an, daß die

Llge eine patr:otlsche Vereinigung
sei und verneinte die Behauptung,
daß sie mit den Sozialisten gemein
same Sache mache. La Seaur wurde
scharf in' Kreuzverhör genommen
und die Advokaten des Staatsvcrtei.
digungsrates unterbreiteten Auszüge
aus einem Buche von C. A. Lind- -

oergh, dem Kandüaten der Partei
für Gouverneur in Mnnesota, mit
welchen sie beweisen wollten, das; die

Liga gegen den Krieg war.
TaS Verhör wurde bis auf Frei,

tag morgen vertagt.

Aus Fremsnt, Neb.

Fremont, Nebr.. 4. Juli How
ard Treat, ei Sohn des früheren
Fremonters, welcher von hier nach
Omaha zog, ist seit seinem vor acht
Monaten erfolgten Eintritt in die
Armee, bereits bis zum Kapitän be.
fördert worden. Sein Vater starb
im vergangenen Winter in Omaha.

W. H. Fowler ersucht alle Frc.
monier, sich geichästlichcr Reklame in
der Parade, welch? am 4. Juli statt,
finden soll, zu enthalten. Die Pa
rade soll eine di.rchaus patriotische
werden.

'
Die Witwe von Frank Wilson,

der vor ungefähr zwei Wochen seinen
Tod im Morse Park Teich fand,
wird nach Minneapolis ziehen, wo
sie Verwandte hat.

I. M. Gsudy fiel von einem
r

Baugerüst am Haufe von Andrew
'Jcelson West von Aremont, und trug
erhebliche Verletzungen an den Hän
den davon.

FREI für
lläniorrlisiden - Leidende

Haffen eit ftch tcht ikilni kle et ttatn
SJcriusfl machte it Mcfer neiui, Hcim
behandln, welche Jeenan hne Un

coucvilichkeit ud Aeltverl edrmickt
werden kann, ant rinfrnU hie nd da ei

nqenelim imeendeS Tadlttt nd Sie be
freie sich dauernd n de Hämarrhoide.

Latzt mich dies frei beweisen.
Meine mnnliche llliethod ito Behandlung

an permonenle Heilung ist sie richtige, Ader
raiiiense von erjolgreichen Behanölungen de
vei'en dies und ich wünsche, dak Sie viele
Me.U)ote aa meine Unkosten versuchen.

Meichgiltig, ob Iör Leiden bereits alt, oder
exll neueren Datums ist vd es chronisch
oott alut ist b es nun andauerns oder
nur zeitweilig M sollten Ei ut Siele
freie Verluchsoedandlung schreiben.

ES macht nichts aus, wo Sie teben, wag
,!r unter der Ihre Beschästigung ist kenn
Sie an Hümorrhoiden leisen, wird Cie meine
umiwoe vromxleii kurieren.

;X) wiiiüme oieieioe vcionvers an loge
nnnnte hossnungslole Kranke zu senden, wo
all? anderen Echmieren. Salben und andere
lot,üe Heilmittel versagte.

Ich wünsche Pie m überzeugen, oft meine
Hämorrbotden-Bchandlun- g die nichlversagende
wiethode ist.

Freies Hamorrhoiden Heilmittel
E. R. Pag,

751 Page Bldg., Marshall, Mich,

Bitte uni freie Probe Ihrer Behandlung:

Lincoln.
Die Heften lviahlzetten und Itrtttma

Service u den billigsten reisen erhalten
Sie im

! Hatt, UM fte.

anad nördlich von Herpolsheimeri.
Sri Jselw. iaenMm.

Wir lind deutsch.
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Ein schöner Erfolg.
Die Vorstellung, die eine Anzahl

Kinder der Fwnklin Schule zum
Besten des Noten Kreuz unter der
Leitung der Tochter des Herrn Ju
lius E. Rau. 3434 Charles Straße,
in dessen Garage am Dienstag ga
ben, brachte die schöne Summe von
S35.15 ein, die Herrn Gould Dich,
dem Vorsitzer des Omaha Kapitels,
überreicht wurde. Ueber 250 Per
sonc--n wohnten der prächtig verlau
fenen Vorstellung bei, für die die
Kinder alle Anerkennung verdienen.

gelobt Bürger ansläudischer Ge
bnrt.

Allen Organisationen, deren Mit
glieder ausländischer Geburt und
Abstammung sind, möchte ich hier
mit meine inniliit Anerkennung zu
teil werden lassen für ihre begeisterte
Mitwirkung zuin Erfolge der drit
ten Freiheits.Anleihe. Die begeisterte
Mitwirkimg dieser Vereine darf als
ein wichtiger Faktor zum Erfolg
der Anleihe bezeichnet werden, in
dem sie die Botschaft der Regierung
in die Kreise von Millionen. der Ve
völkerung trugen. Es ist erhebend,
die Kundgebung deS Patriotismus
und Liebe fv.t das Land und
Flagge zu sehen seitens der adop
tiertcn Bürger, deren Millionen sich

der Freiheit und Vorzüge des Lan
des erfreuen. ES ist meine innigste
Hoffnung, daß die 5iriegssparmar
kenKamPagne seitens ihrer Organi
sationen dieselbe' Unterstützung sin
den möge und damit das Evangc
lium der Wirtschaftlichkeit und

Sparsamkeit überall Eingang finde
und der Kauf von Kriegs, und

Tparmarken zur freudigen Auf
nähme komme.

(Gez,) B- - . WaHboo,
Schatzmeister.


